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Einreichung Volksinitiative „6 Wochen Ferien für alle“

Ferienregelungen wichtiger Gesamtarbeitsverträge – eine Übersicht

Travail.Suisse, der unabhängige Dachverband der Arbeitnehmenden, und die ihm angeschlossenen Verbände reichen heute die eidgenössische Volksinitiative „6 Wochen Ferien für alle“ bei der Bundeskanzlei ein. Die Initiative fordert die schrittweise Erhöhung des gesetzlichen Minimums an bezahlten Ferien pro Jahr von vier auf sechs Wochen. Bereits heute in den Genuss von mehr Ferien kommen Arbeitnehmende, die einem Gesamtarbeitsvertrag (GAV) unterstehen. Travail.Suisse wirft einen Blick auf die Ferienregelungen einiger wichtiger GAV (Übersicht im Anhang). 
Eva Linder, Kampagenverantwortliche Travail.Suisse

Ferienansprüche bemessen sich in der Regel nach Alter und/oder Anzahl Dienstjahre einer erwerbstätigen Person. Dies gilt auch für die Gesamtarbeitsverträge (GAV). Das Bundesamt für Statistik führt in seiner GAV-Erhebung
 rund 800 Grund-, Zusatz- oder Firmenverträge auf. Ein zusammenfassendes Bild über alle GAV-Ferienregelungen ist fast unmöglich. Travail.Suisse wirft deshalb einen Blick auf Ferienregelungen einzelner wichtiger Vertragswerke (mehr als 10'000 Unterstellte). Sie umfassen insgesamt mehr als 886'000 Personen in diversen Branchen. Etwas mehr als die Hälfte der 21 Verträge sind allgemeinverbindlich erklärte GAV und gelten somit für alle Arbeitnehmenden des betreffenden Berufszweiges.

Mehr als das gesetzliche Ferien-Minimum in zahlreichen Gesamtarbeitsverträgen 
Das gesetzliche Minimum an Ferien beträgt pro Jahr vier Wochen bzw. bis zum vollendeten 20. Altersjahr fünf Wochen (Art. 239a Abs. 1 OR). Viele GAV gehen indes über diesen Minimalanspruch hinaus, insbesondere für Arbeitnehmende ab 50 Jahren. Der Landes-GAV des Gastgewerbes ist diesbezüglich eine Art Ausnahme, da er den Ferienanspruch nicht in Abhängigkeit von Alter und/oder Dienstjahren, sondern ab 42 geleisteten Wochenarbeitsstunden von vier auf fünf Wochen erhöht.

Fünf Wochen und mehr für gesamtes Personal: grosse Konzerne schneiden gut ab 

Rund die Hälfte der untersuchten GAV gewähren allen Mitarbeitenden mindestens fünf Wochen pro Jahr, darunter sämtliche Firmen- oder Verbandsverträge unserer Auswahl. Konkret sind dies Coop, Migros, SBB, Post, Swisscom bzw. die GAV grafische Industrie, Maschinenbau, Uhren- und Mikrotechnik-Industrie sowie Bankangestellte Schweiz. Die SBB sind mit fünf Wochen und 1 Tag Ferien für alle ihre Angestellten insgesamt am grosszügigsten. 

Nur drei allgemeinverbindliche erklärte GAV zählen zur Spitzengruppe bezüglich der gewährten Ferien, namentlich das Bauhauptgewerbe, das Ausbaugewerbe Westschweiz und das Gastgewerbe bei 42 Wochenarbeitsstunden.

Schlusslicht: Reinigungsbranche Deutschschweiz

Sechs GAV bewegen sich mit dem gesetzlichen Minimum von vier Wochen für die Alterskategorie 21 bis 49 Jahre am untersten Rand (Reinigungsbranche Deutschschweiz, private Sicherheitsdienstleistungs-Unternehmen, Maler- und Gipsergewerbe, Detailhandel im Kt. Genf, Metzgergewerbe und Gastgeberbe bis 41 Wochenarbeitsstunden). Es handelt sich durchwegs um allgemeinverbindlich erklärte Verträge.

Am schlechtesten schneidet die Reinigungsbranche der deutschen Schweiz ab. Erst ab dem 50. Altersjahr, in Kombination mit fünf Dienstjahren, erhöht sich der Anspruch auf fünf Wochen. Auch der Vertrag des Maler-/Gipsergewerbes gewährt bis zum Alter 50 keine Ferien-verbesserung über das obligatorische Minimum hinaus. Leicht besser sind die GAV private Sicherheitsdienstleistungs-Unternehmen, Detailhandel Kt. Genf und Metzgergewerbe: Eine Erhöhung der Ferienansprüche für unter 50-jähriges Personal ist möglich, wird allerdings an mindestens fünf Dienstjahre knüpft. 

Das Mittelfeld: mehr als vier, weniger als fünf Wochen Ferien im Jahr

Im Mittelfeld der GAV-Auswahl finden sich das Metall-/Stahlbaubranche, das Schreinergewerbe, die Gebäudetechnikbranche sowie das Elektro-/Telekommunikationsgewerbe. Letztere zwei gewähren den Arbeitnehmenden mehr als viereinhalb Wochen und erhöhen für Arbeitnehmende ab 36 Jahren den Anspruch auf fünf Wochen Ferien. Metallbau und Schreinergewerbe garantieren vier Wochen und ein bzw. zwei Tage ohne Veränderung bis zum 50. Altersjahr. Alle GAV dieser Gruppe sind allgemeinverbindlich erklärt.

Markante Verbesserung ab 50 und/oder 60 Jahren

Besser wird die Situation generell für Arbeitnehmende ab 50 Jahren: Drei Viertel der untersuchten Vertragswerke garantieren mindestens fünf Wochen, sieben GAV sogar sechs Wochen (grafische Industrie, Maschinenbau, Uhren- und Mikrotechnik-Industrie, Bauhauptgewerbe, Ausbaugewerbe Westschweiz sowie Coop und Migros). 

In der Alterskategorie 60+ schliesslich finden sich dreizehn GAVs mit mindestens 6 Wochen Ferien. Mit mindestens 7 Wochen ragen Migros, SBB und Coop heraus, wobei Coop gar acht Wochen ab 63 Jahren vertraglich verankert hat.

Übersicht Ferienansprüche wichtiger Gesamtarbeitsverträge (GAV)
	
	Branche
	GAV-Bezeichnung
	Anzahl Unterstellte1)
	AVE
	Geltungsbereich
	Ferienanspruch

	
	
	
	
	
	
	21-49 Jahre
	50-59 Jahre
	Ab 60 Jahren

	          2.SEKTOR
	
	
	
	
	
	
	

	1)
	Be- und Verarbeitung von Holz (ohne Herstellung von Möbeln)
	Schreinereigewerbe Deutschschweiz und Kt. TI
	15’251
	ja
	ZH, BE2), LU, UR, SZ, OW, NW, GL, ZG, SO, BS, BL, SH, AR, AI, SG, GR, AG, TG, TI
	4 Wochen 2 Tage
	5 Wochen 2 Tage

	2)
	Verlags- und Druckergewerbe, Verfielfältigung von bespielten Ton-, Bild, und Datenträgern
	Grafische Industrie Schweiz
	24’000
	nein
	Verbandsvertrag;

Schweizerischer Verband für visuelle Kommunikation (Viscom)
	5 Wochen
	6 Wochen

	3)
	Herstellung von Metallerzeugnissen (ohne Maschinenbau)
	Landesgesamtarbeitsvertrag LGAV Schweizerisches Metallbau-, Landmaschinen-, Schmiede-, und Stahlbaugewerbe
	13’435
	ja
	CH                                                   ausgenommen Kt. BL und Schlosser-, Metallbau- und Stahlbaugewerbe der Kt. VD, VS, GE
	4 Wochen 1 Tag

ab 2011:                      1 Tag mehr
	5 Wochen                  
	6 Wochen                    

	
	
	
	
	
	
	4 Wochen 2 Tage      ab 46 Jahren
	
	

	4)
	Maschinenbau
	Maschinen-, Elektro- und Metallindustrie Schweiz
	107’579
	nein
	Verbandsvertrag;                                     Arbeitgeberverband der Schweizer Maschinenindustrie (Swissmem)
	5 Wochen
	6 Wochen

	
	
	
	
	
	
	5 Wochen 2 Tage   ab 41 Jahren
	

	5)
	Herstellung von medizinischen Geräten, Präzisionsinstrumenten, optischen Geräten und Uhren
	Schweizerische Uhren- und Mikrotechnik-industrie3)
	37’000
	nein
	Verbandsvertrag;                               Arbeitgeberverband der Schweizerischen Uhrenindustrie
	5 Wochen
	6 Wochen                                                        

	6)
	Bauhauptgewerbe
	Landesmantelvertrag LMV Bauhauptgewerbe Schweiz
	80’000
	ja
	CH                                                                 ausgenommen Zimmereibetriebe  Kt. FR, GR, VD, VS, NE, GE, JU und Berner Jura sowie gewisse Bereiche4) der Kt. GE, VD, ZH, AG 
	5 Wochen
	6 Wochen

	7)
	Baunebengewerbe
	Elektro- und Telekommunikations-Installationsgewerbe Schweiz
	14’000
	ja
	CH

ausgenommen Kt. VS, GE
	4 Wochen 3 Tage
	5 Wochen
	6 Wochen

	
	
	
	
	
	
	5 Wochen                     ab 36 Jahren
	6 Wochen                 ab 56 Jahren
	

	8)
	
	Gebäudetechnikbranche Schweiz
	13’295
	ja
	CH

ausgenommen Kt. VS, GE, VD
	4 Wochen 4 Tage
	5 Wochen 2 Tage
	6 Wochen

	
	
	
	
	
	
	5 Wochen                 ab 36 Jahren
	5 Wochen 3 Tage     ab 55 Jahren
	


1) Bundesamt für Statistik BfS (2009): Erhebung der Gesamtarbeitsverträge in der Schweiz 2007

2) Ausgenommen Bezirke Courtelay, Moutier, La Neuveville

3) GAV, der mit der Gewerkschaft Unia ausgehandelt wurde. Daneben existiert GAV mit der Gewerkschaft Syna mit bedeutend weniger Unterstellten.

4) Kt. GE: Betriebe, die Abdichtungen ausführen sowie Marmorgewerbe, Kt. VD: Betriebe, die Asphaltierungen, Abdichtungen und Spezialarbeiten mit Kunstharzen ausführen sowie Steinbearbeitung, Kt. ZH und Bezirk Baden: Industrie- und Unterlagsböden-Betriebe.

AVE: Vom Bund als allgemeinverbindlich erklärt

Übersicht Ferienansprüche wichtiger Gesamtarbeitsverträge (GAV)            

FORTSETZUNG
	
	Branche
	GAV-Bezeichnung
	Anzahl Unterstellte1)
	AVE
	Geltungsbereich
	Ferienanspruch

	
	
	
	
	
	
	21-49 Jahre
	50-59 Jahre
	Ab 60 Jahren

	          2.SEKTOR
	
	
	
	
	
	
	

	9)
	Baunebengewerbe
	Maler- und Gipsergewerbe
	11’346
	ja
	BE, LU, UR, SZ, OW, NW, GL, ZG, SO, SH, AR, AI, SG, GR, AG, TG, JU, ZH (ausgenommen Stadt Zürich), Malergewerbe Kt. TI
	4 Wochen
	5 Wochen

	10)
	
	Ausbaugewerbe                       Westschweiz
	14’262
	ja
	FR, JU, GE, Berner Jura, NE, VD, VS
	5 Wochen
	6 Wochen

	          3.SEKTOR
	
	
	
	
	
	
	

	11)
	Detailhandel; Reparatur von Gebrauchsgütern
	Commerce de détail (CCT-cadre) ct. GE
	18’378
	ja
	GE
	4 Wochen
	5 Wochen
	5 Wochen

	
	
	
	
	
	
	5 Wochen               ab 15 Dienstjahren
	
	6 Wochen                    ab 60 Jahren & 25 Dienstjahren

	12)
	
	GAV Stammhaus Coop
	40’0005)
	nein
	Firmenvertrag;                                  Coop
	5 Wochen
	6 Wochen
	7 Wochen

	
	
	
	
	
	
	
	
	8 Wochen                ab 63 Jahren

	13)
	
	Metzgereigewerbe Schweiz
	15’300
	ja
	CH

ausgenommen Verkaufspersonal GE
	4 Wochen    bis zum 5. Dienstjahr

	
	
	
	
	
	
	5 Wochen    6. bis 25. Dienstjahr

	
	
	
	
	
	
	6 Wochen    ab 26 Dienstjahren

	14)
	
	Landes-GAV Gastgewerbe Schweiz
	216’000
	ja
	CH
	4 Wochen    bei 41 Wochenarbeitsstunden      

4 Wochen    bei  44 Wochenarbeitsstunden in Betrieben mit

                     maximal 4 Mitarbeitenden

	
	
	
	
	
	
	5 Wochen    bei 42 Wochenarbeitsstunden      

5 Wochen    bei 45 Wochenarbeitsstunden in Betrieben mit

                     maximal 4 Mitarbeitenden

	15)
	
	Landes-GAV            Migros-Gruppe
	63’0006)
	nein
	Firmenvertrag;                            Migros-Genossenschaftsbund, gewisse Migros-Genossenschaften7), Migros-Industrieunternehmen, Dienstleistungs- sowie übrige Unternehmen
	5 Wochen
	6 Wochen
	7 Wochen

	
	
	
	
	
	
	6 Wochen                      ab 21 Dienstjahren
	7 Wochen                    ab 31 Dienstjahren
	


1) Bundesamt für Statistik BfS (2009): Erhebung der Gesamtarbeitsverträge in der Schweiz 2007.

5) Angabe Gewerkschaft Unia: Fact sheet, Unia im Detailhandel.

6) Angabe Migros-Geschäftsbericht 2008 sowie online-NZZ-Artikel 30. Juli 2006: Migros führt ab 2007 bezahlten Vaterschaftsurlaub ein.

7) Migros-Genossenschaften Aare, Basel, Genf, Luzern, Neuenburg-Freiburg, Ostschweiz, Tessin, Waadt, Wallis, Zürich.

AVE: Vom Bund als allgemeinverbindlich erklärt

Übersicht Ferienansprüche wichtiger Gesamtarbeitsverträge (GAV)          

  FORTSETZUNG
	
	Branche
	GAV-Bezeichnung
	Anzahl Unterstellte1)
	AVE
	Geltungsbereich
	Ferienanspruch

	
	
	
	
	
	
	21-49 Jahre
	50-59 Jahre
	Ab 60 Jahren

	          3.SEKTOR
	
	
	
	
	
	
	

	16)
	Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
	SBB
	21’773
	nein
	Firmenvertrag;                                    SBB
	5 Wochen 1 Tag
	6 Wochen 1 Tag
	7 Wochen 1 Tag

	17)
	Nachrichtenübermittlung


	Post
	37’9198)
	nein
	Firmenvertrag;                                           Post
	5 Wochen
	5 Wochen 3 Tage
	6 Wochen 1 Tag

	18)
	
	Swisscom
	14’5009)
	nein
	Firmenvertrag;                                          Swisscom
	5 Wochen
	6 Wochen

	19)
	Kreditgewerbe
	Bankangestellte Schweiz
	80’000
	nein
	Verbandsvertrag;                                    Arbeitgeberorganisation der Banken in der Schweiz
	5 Wochen
	5 Wochen

	
	
	
	
	
	
	
	1 Tag zusätzlich pro Altersjahr                               ab 61 Jahren (max. 6 Wochen)

	
	
	
	
	
	
	
	6 Wochen                    Kaderangehörige 

	20)
	Erbringung von Dienstleistungen für Unternehmen für Unternehmen
	Angestellte in privaten Sicherheitsdienstleistungs-Unternehmen Schweiz
	11’150
	ja
	CH
	4 Wochen

	
	
	
	
	
	
	5 Wochen    ab 45 Jahren und 5 Dienstjahren                                         5 Wochen    ab 40 Jahren und 10 Dienstjahren                               5 Wochen    ab 15 Dienstjahren

	
	
	
	
	
	
	
	6 Wochen                ab 60 Jahren und     10 Dienstjahren

	21)
	
	Reinigungsbranche Deutschschweiz
	38’535
	ja
	ZH, LU, UR, SZ, OW, NW, GL, ZG, SO, BS, BL, SH, AI, AR, SG, AG, TG, BE10), GR11)
	4 Wochen
	4 Wochen

	
	
	
	
	
	
	
	5 Wochen ab 5 Dienstjahren

	Total Anzahl Unterstellte
	886’723


1) Bundesamt für Statistik BfS (2009): Erhebung der Gesamtarbeitsverträge in der Schweiz 2007

8) Angabe Gewerkschaft transfair

9) Angabe Swisscom (Pressemitteilung vom 17. Dezember 2008: Swisscom erhöht die Löhne um 3.2 Prozent).

10) Ausgenommen Bezirke Courtelay, Moutier, La Neuveville

11) Ausgenommen alle italienisch-sprachigen Gebiete

AVE: Vom Bund als allgemeinverbindlich erklärt

� Bundesamt für Statistik BfS (2009): Erhebung der Gesamtarbeitsverträge in der Schweiz 2007.






